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ZIPPAMMER
(Emberiza cia)

Kennzeichen/Merkmale
Aschgrauer Kopf mit schwarzen Streifen an Augen, 
Wangen und Scheitel. Bauch und Flanken rostbraun. 
„Zipp“-Ruf namensgebendes Hauptmerkmal.

Lebensraum und Lebensweise
Anforderungen an die Landschaftsstruktur:
Warme, trockene, offene und felsige Hügel und 
Berghänge, mit Büschen und vereinzelten Bäumen. 
Häufig extensive Weinberge. Teilweise Lichtungen 
und Ränder von Wäldern oder Steinbrüchen.
In Rheinland-Pfalz terrassierte Hangflächen mit 
einer Mosaikstruktur von Rebflächen, Gebüsch, 
Bäumen, Trockenmauern oder Fels. Innerhalb des 
Pfälzerwaldes ehemals Kahlschlagbiotope mit jun-
gen Baumkulturen.

Neststandort: Das Nest wird versteckt am Boden, 
in einem Busch, in Felsennischen oder in einer Tro-
ckenmauer gebaut.

Brut: Brutbestand RLP bis 2012: 250-300 Paare. 
Brutperiode von März bis August mit 2 Jahresbruten. 
Die Gelegegröße beträgt 3-5 Eier. Die Brutdauer 
14 Tage, die Nestlingszeit 10-13 Tage. Nach dem 
Ausfliegen bleiben die Familien noch 2-3 Wochen 
zusammen.

Nahrung: Sämereien und Insekten

Verhalten: Gewöhnlich paarweise, in Familien-
trupps oder außerhalb der Brutzeit in kleinen 
Ver bänden an verbuschten, felsigen Berghängen. 
Teilzieher. Im Winter kaum mit anderen Ammern 
vergesellschaftet. Singt auf exponierten Warten, 
z.B. auf einem Felsen oder einer Buschspitze.

Vorkommen und regionale Verbreitung
Regelmäßiger aber seltener Brut- und Jahresvogel in 
Rheinland-Pfalz. Brutvorkommen entlang von Mo-
sel, Nahe, Rhein, Lahn und Ahr, selten am Haardt-
rand. 

Bewirtschaftung
Erhalt extensiv genutzter Weinbergslagen mit 
Felsen, alten Mauern und Buschstreifen, Pflege alter 
Steinbrüche, Vermeidung der Applikation von Pflan-
zenschutzmitteln per Hubschrauber.

Profitierende Arten/Nutznießer
Goldammer, Neuntöter

Informationen über weitere Details oder zu Förder-
möglichkeiten erhalten Sie bei Ihrer Beratung oder 
unter www.partnerbetrieb-naturschutz.rlp.de.

Gefährdung: RLP: stark gefärdet
 D: Vom Aussterben bedroht
Bestandstrend: kurz- und langfristig abnehmend   
Schutzstatus streng geschützte Art nach Natur-
 schutzgesetz
 Art der EU-Vogelschutzrichtlinie
Hohe Verantwortung für Rheinland-Pfalz

Sensible Zeiten
Brutzeiten J F M A M J J A S O N D

Zugverhalten Ende Oktober/Anfang November; 
 Überwinterung in Nordspanien. 
 Anfang März Rückkehr in Brutreviere. 

Familie: Ammern (Emberizidae)
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